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MITTEILUNGSDIENST AN DIE KIRCHEN (MUST.ER) 

STADT- ADEL- AKAD.GRAD FAM.NAME VORNAMEN STRASSE HNR/ZUSATZ 
TEIL NAMENSVORSATZ 

GESCHLECHT GEB.DATUM FAM.STAND STAATSANGEH. BERUF RELIGION ÄNDERUNGSART 

001-1 VON DR. SCHOEN 

M 22.11.1936 VH 

001-1 VON SCHOEN 

W 18.12.1940 VH 

001-2 LANGE 

W 11.02.1934 LD 

meinde, soweit davon Katholiken betroffen sind, für die 

Pfarrgemeinden auszudrucken. Ab 1. 1. 1978 können bei 

den Kommunalverwaltungen im Einzugsbereich des Re¬ 

gionalen Rechenzentrums, Freiburg, unter Berufung auf 

die VerwaltungsVorschriften des Innenministeriums zum 

Meldegesetz, Nr. 27, entsprechende Ausdrucke angefor¬ 
dert werden. 

Die für die Einzelperson übermittelten Daten sind aus 

dem beigefügten Muster zu ersehen. An Änderungsarten 
wird folgendes mitgeteilt: 

Zuzug, Wegzug, Umzug, Geburt (wenn Konfessions¬ 

merkmal „rk“ vorhanden), Tod, Eheschließung (wenn 

Konfessionsmerkmal „rk“ vorhanden). Diese Form des 

Mitteilungsdienstes, für die den Pfarreien keine Kosten 

entstehen, wird nur solange beibehalten werden, bis mit 

der Einführung des „Kirchlichen Meldewesens“ eine end¬ 

gültige Lösung gefunden ist. 

Nr. 38 Ord. 23. 2. 78 

Jährlidie Untersuchungen aller Lehrkräfte 

. Die staatliche Schulaufsichtsbehörden haben erneut auf 

die Bedeutung und Einhaltung des Schulseuchenerlasses 

(K. u. U. 1965 S. 1006, K. u. 1968 S. 1944) hingewiesen. 

Danach sind die jährlichen Untersuchungen der Lehr¬ 

kräfte in den ersten fünf Monaten des laufenden Kalen¬ 

derjahres vorzunehmen. Die Schulleiter sind verpflichtet, 

darüber zu wachen, daß nur untersuchte Lehrkräfte un¬ 

terrichten. Der Schulleiter hat das Oberschulamt als zu¬ 

ständige Überwachungsbehörde zu benachrichtigen, falls 

die Lehrer ihrer Untersuchungspflicht nicht nachkom- 
men. 

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß der 

Untersuchungspflicht im Sinne des Schulseuchenerlasses 

ULRICH HERBSTSTRASSE 10/B 

DEUTSCH ARZT RK ZZ 

AFRA HERBSTSTRASSE 10/B 

DEUTSCH RK ZZ 

SABINE SOMMERWEG 2 

152 SCHREIBKRAFT RK WZ 

auch alle kirchlichen, haupt- und nebenamtlichen Reli¬ 

gionslehrkräfte unterliegen. 

Nr. 39 Ord. 23. 2. 78 

Fastenhirtenbrief des Herrn Kapitularvikars 

Auf vielfachen Wunsch erscheint der Fastenhirtenbrief 

des Herrn Kapitularvikars in einem Sonderdruck. Die 

gewünschte Anzahl kann bei der Erzbischöflichen Expe- 

ditur, Herrenstraße 35, 7800 Freiburg, angefordert wer¬ 

den. 

Tagung: Gestaltung von Besinnungstagen 

Die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Exerzitiensekreta¬ 

riate führt vom 1. bis 3. März 1978 in Stuttgart und vom 

8. bis 10. November 1978 in Bronheim-Walberberg je 

eine Tagung zum Thema „Gestaltung von Besinnungs¬ 

tagen“ durch. 

Viele Mitarbeiter in der Seelsorge (Priester und Laien) 

halten für die von ihnen angesprochenen Zielgruppen 

Besinnungstage. Für die, die in dieser Arbeit stehen oder 

die in diese Arbeit einsteigen wollen, soll diese Tagung 

die Möglichkeit der Eigenbesinnung geben. Der Haupt¬ 

akzent dieser Tagung wird also nicht darin bestehen, zu 

den vielen Möglichkeiten der Fortbildung hinsichtlich 

einzusetzender Materialien eine weitere hinzuzufügen. 

Vielmehr soll versucht werden, durch einen eigenen Be¬ 

sinnungstag die wichtigsten Gestaltungselemente eines 

solchen Tages zu erleben. 

Ziel: Befähigung des Teilnehmers, die wesentlichen Ele¬ 

mente eines Besinnungstages zu erspüren und durch das 

eigene Erleben in die je eigene Arbeit einzubringen. 
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Anmeldung an die Geschäftsführung der ADDES 

Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz 

Zentralstelle Pastoral 

z. Hd. Herrn Pater Manfred Entrich OP 

Kaiserstraße 163 

5300 Bonn 

Informationstagung 

Theologiestudium im Blich auf den Priesterberuf 

Das Collegium Borromaeum lädt ein zu einem Infor¬ 

mationswochenende über das Studium der katholischen 

Theologie im Blick auf den priesterlichen Dienst. 

Diese Informationstagung findet statt 

von Samstag, den 22. April 1978, 15.30 Uhr 

bis Sonntag, den 23. April 1978, 13 Uhr 

im Collegium Borromaeum, Schoferstraße 1, 7800 Frei¬ 
burg i. Br. 

Eingeladen sind Studenten und Schüler der Oberstufe 

des Gymnasiums, die sich für das Studium der Theologie 

und den Priesterberuf interessieren. Zugleich ist damit 

Gelegenheit gegeben, das Collegium Borromaeum und 

das Leben in ihm kennenzulernen und Kontakt mit den 
Theologiestudenten zu finden. 

Die Tagung wird geleitet vom Direktor des Collegium 

Borromaeum Dr. Robert Zollitsch in Zusammenarbeit 

mit dem Direktor des Päpstlichen Werkes für kirchliche 

Berufe Dr. Peter Wolf. Die Einführung in das Studium 

an der Universität gibt Professor Dr. Alfons Deissler. 

Anmeldungen (möglichst bis zum 17. 4. 1978) sind zu 

richten an die Direktion des Collegium Borromaeum, 

Schoferstraße 1, 7800 Freiburg i. Br., Telefon: 07 61 / 

3 6141. Kosten entstehen nicht; Unterkunft und Ver¬ 
pflegung sind frei. 

Die Herren Geistlichen werden gebeten, Interessenten 
auf diese Tagung hinzuweisen. 

Priesterexerzitien 

Altötting 

10. — 14. Juli P. Hildebrand Urdl, OFMCap. 

28. Aug. — 1. Sept. P. Hildebrand Urdl, OFMCap. 

9. — 13. Okt. P. Hildebrand Urdl, OFMCap. 

13. — 17. Nov. P. Hildebrand Urdl, OFMCap. 

Anmeldung: St. Franziskushaus, 8262 Altötting. 

Angebot 

Die Kirchengemeinde Diersburg hat 12 stabile Kir¬ 

chenbänke aus Eiche (Länge 3,5 m) abzugeben. In¬ 

teressenten wenden sich bitte an das Kath. Pfarramt 7601 

Hohberg-Diersburg. 

Das Kath. Pfarramt Hartheim (7475 Meßstetten 1) hat 

acht neuwertige MALAG-N achtspeicheröfen 

ES 6579 für Kirchenheizung samt Schalteinrichtung (An¬ 

schlußwert 6 kw) abzugeben. Interessenten wenden sich 

bitte an das Kath. Pfarramt 7471 Schwenningen. 

Ernennung des Offizials 

Gemäß can. 1573 § 1 CIC hat der Herr Kapitularvikar 

den Herrn Vize-Offizial Monsignore Dr. theol., Dr. iur. 

utr. Norbert Ruf zum Offizial des Metropolitangerichtes 

Freiburg ernannt. 

Verzicht 

Der Herr Kapitularvikar, Weihbischof Karl Gnädin- 

ger hat den Verzicht des Pfarrers Karl Rehm auf die 

Pfarrei Höchenschwand mit Wirkung vom 

1. April 1978 cum reservatione pensionis angenommen. 

Aussdireibung einer Pfarrei 

(siehe Amtsblatt 1975 Seite 399 Nr. 134) 

Höchenschwand, Dekanat Waldshut. 

Meldefrist: 13. März 1978. 

Im Herrn sind verschieden 

9. Febr.: Fritz Friedrich, Diözesan-Caritasdirektor 

i. R., Geistlicher Rat in Freiburg i. Br., f in 

Jerusalem. 

12. Febr.: Mosiek Dr. Ulrich, Prälat, Universitäts¬ 

professor, Offizial in Freiburg, f in Wittnau. 

12. Febr.: Schimmel Wendelin, res. Pfarrer von 

Büchig, t in Wiesloch. 

17. Febr.: Knauber Dr. Dr. Adolf, emeritierter or¬ 

dentlicher Professor der Universität Frei¬ 

burg, Päpstlicher Ehrenprälat, t in Freiburg 

im Breisgau. 

R. I. P. 
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